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nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
 
 
 
14. Plenarsitzung des Gemeinderates am 28.07.2015 
 
Der Gemeinderat bestätigt die Vorauswahl und bestellt Frau Petra Becker zur Leiterin 
des Zentralen Juristischen Dienstes. Die Bestellung erfolgt für die Dauer von 2 Jahren 
nach § 8 LBG auf Probe.  
 
 
Offenlage Gemeinderat am 4./5. August 2015 
 
Der Gemeinderat genehmigt für das Haushaltsjahr 2014 überplanmäßige Aufwen- 
dungen in Höhe von 12.652.790 Euro für das Sozial- und Jugendhilfebudget des Teil- 
haushalts Jugend und Soziales 

 
 
Offenlage Gemeinderat am 11./12. August 2015 
 

 Der Gemeinderat stimmt der Besetzung der Stelle der Schulleitung an der Friedrich-
Ebert-Grundschule durch Herrn Markus Zilly zu. 

 
 Der Gemeinderat stimmt der Besetzung der Stelle der Schulleitung an der Südend-

Grund- und -Werkrealschule durch Frau Yvonne Kopf zu. 
 
 Der Gemeinderat stimmt der Aufhebung des Sperrvermerks in Höhe von 25.000 Euro 

im Jahr 2015 und 15.000 Euro im Jahr 2016 für die Vorstellung der Opfer- und 
Traumaambulanz Karlsruhe/Baden der Behandlungsinitiative Opferschutz (BIOS-BW)  
e. V. zu.  
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Offenlage Hauptausschuss am 11./12. August 2015 
 

Der Hauptausschuss genehmigt überplanmäßige Aufwendungen in Höhe von jeweils 
300.000 Euro für die Haushaltsjahre 2015 und 2016 zur Erhöhung des Betriebskos-
tenzuschusses an die Fächerbad Karlsruhe GmbH auf jährlich 1.057.000 Euro. 

 
 

Offenlage Bauausschuss am 11./12. August 2015 
 
Der Bauausschuss stimmt der Vergabe der Bauarbeiten zum Umbau des Regenrückhal-
tebeckens Michelsberg im Stadtteil Grünwettersbach an die Firma Hartlieb Bauunter-
nehmung GmbH & Co. KG, Bruchsal, abschließend mit 281.358 Euro zu. 
 
Der Bauausschuss stimmt der Vergabe von Straßenbauarbeiten zur Fahrbahndecke-
nerneuerung der K 9653 bei Stupferich an die Firma Eurovia Teerbau GmbH, Rennin-
gen, abschließend mit 363.000 Euro zu. 
 
 
Offenlage Gemeinderat am 18./19. August 2015 
 

Der Gemeinderat stimmt der Anmietung von Verwaltungsflächen in der Karl-Friedrich-
Straße 14 – 18 zur Deckung verschiedener Bedarfe zu. 

 

 
Offenlage Bauausschuss am 25./26. August 2015 
 
Der Bauausschuss stimmt der Vergabe der Landschaftsbau-, Beton- und Stahlbauarbei-
ten im Skatepark Otto-Dullenkopf-Park an die Firma Erhardt, Karlsruhe, abschließend 
mit 471.314,95 Euro. 

 
 

Offenlage Gemeinderat am 15./16. September 2015 

 

Der Gemeinderat stimmt den Vorschlägen für die Besetzung des Forums Ehrenamt zu 
und beruft sie als sachkundige Einwohnerinnen und Einwohner in ihre Tätigkeit. 

 
 
Offenlage Hauptausschuss am 15./16. September 2015 
 
Der Hauptausschuss genehmigt die überplanmäßigen Aufwendungen für das Haus-
haltsjahr 2015 in Höhe von 121.730 Euro und für das Haushaltsjahr 2016 in Höhe von 
107.500 Euro für den Betriebskostenzuschuss des Internationalen Begegnungszent-
rums e. V.  
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Offenlage Gemeinderat am 22./24. September 2015 

 
Der Gemeinderat stimmt Neubestellung der Mitglieder des Verwaltungsrates der Stif-
tung Frauenalb zu. 
 
 
Sitzung Hauptausschuss  am 22. September 2015 
 

Entsprechend dem Gesetz für die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern 
an Führungspositionen ermächtigt der Hauptausschuss den Vertreter in der Gesell-
schafterversammlung die folgenden Zielgrößen für Aufsichtsrat und Geschäftsführung 
zu beschließen: 

SWK: Aufsichtsrat 20%, Geschäftsführung 0%, Oberste Führungsebene 6%, Zweite 
Führungsebene 12%; AVG: Aufsichtsrat 14%, Geschäftsführung 0%, Oberste Füh-
rungsebene 13%, Zweite Führungsebene 4%; VBK: Aufsichtsrat 27%, Geschäftsfüh-
rung 0%, Oberste Führungsebene 13%, Zweite Führungsebene 10%. 

 
 
Die Stadt Karlsruhe gewährt aus Spendenmitteln zur Errichtung bzw. zum laufenden 
Betrieb einer Hospizwohnung in Karlsruhe, in Trägerschaft des Caritasverbandes und 
des Diakonischen Werkes, eine zweckgebundene Spende. Der Hauptausschuss nimmt 
die vom Betreiber vorgelegte Finanzplanung zur Kenntnis und beschließt, aus erhalte-
nen Spendenmitteln, die ab 2015 für Zwecke der Errichtung und danach für den Be-
trieb der Hospizwohnung jährlich in Aussicht gestellte zweckgebundene Spende in 
Höhe von 50.000 € zur Auszahlung freizugeben. 
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Oberbürgermeister 


